
Fo
to

: S
PD

 B
er

lin
 /

 A
nn

e 
H

uf
na

gl

Ihre Erststimme für
Niederschönhausen,
Blankenfelde, Rosenthal,
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DESHALB: AM 20. SEPTEMBER UND BEI DER BRIEFWAHL
TORSTEN HOFER UND DIE SPD WÄHLEN!

Unsere Infrastruktur im Pankower Norden ist unterfinanziert.
Deshalb benötigt Pankow als einwohnerstärkster Bezirk wieder
einen Abgeordneten im Finanzausschuss. Ich möchte dafür sorgen,
dass strukturell mehr Geld in unseren Wahlkreis fließt. 

Ich setze mich für eine bessere Verkehrsanbindung unserer Ortsteile
ein. Dazu gehören der Lückenschluss der Straßenbahnen M1 und
50 von Schillerstraße bis Guyotstraße und ein dichterer Takt auf
dem Ast der M1 nach Rosenthal. Auch möchte ich die Wieder-
inbetriebnahme der Heidekrautbahn wieder anschieben.

Wir brauchen ein mehrjähriges Reparatur- und Bauprogramm für
sichere Gehwege und Radwege. Viele Gehwege in unseren Kiezen
sind kaputt oder sie fehlen ganz. Viele Radwege enden abrupt im
Nirwana. Das ist für alle sehr gefährlich und macht keinen Spaß.

Einige Siedlungsbereiche in unserem Wahlkreis haben noch keinen
Abwasseranschluss. Ich möchte diese Haushalte an die Kanali-
sation anschließen, damit die Grubenabfuhr entbehrlich wird.

Als Abgeordneter werde ich alle Instrumente nutzen, damit Wohnen
in unserem Wahlkreis wieder bezahlbar wird – sowohl für alle, die
schon eine Wohnung haben, als auch für die, die noch eine
Wohnung suchen. Deshalb setze ich mich für Wohnungsneubau
und Mietpreisregulierung ein.

Das Land Berlin gehört uns allen. Ich setze mich für den Erhalt und
die Pflege unseres öffentlichen Eigentums ein. Öffentliche
Grundstücke dürfen nicht verkauft, sondern nur als Erbpacht
vergeben werden. Schulen, Polizei- und Feuerwachen möchte ich
sanieren. Eine Privatisierung unserer Landesunternehmen wie BVG,
Wasserbetriebe, BSR, Krankenhäuser usw. schließe ich aus.

Mit mir wird es keine Kitagebühren geben. Auch Schülerticket,
Lernmaterial, Mittagessen, Hort und Studium bleiben kostenfrei.

Der soziale Ausgleich zwischen Oben und Unten, Arm und Reich
muss über eine wirksame Vermögenssteuer und eine gerechte
Erbschaftssteuer für Superreiche erfolgen. Hierzu möchte ich eine
Bundesratsinitiative ins Abgeordnetenhaus einbringen.

Mein Name ist Torsten Hofer. Bei der Abgeordnetenhauswahl am 20.
September bin ich Ihr SPD-Direktkandidat. Dafür setze ich mich ein:
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